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§ 1 Geltung 

(1) Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote gegenüber und mit Verbrauchern im Sinne 
der §§ 13,14 BGB erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen der Hermann Römhild GmbH, Detmolder Str. 14-16, 33102 Paderborn (nachfolgend auch 
„AGB“ genannt). Diese sind Bestandteil aller Verträge, die wir mit unseren Kunden (nachfol-
gend „Kunde“ oder „Käufer“ genannt) über die von uns angebotenen Waren schließen. 

(2) Unser Verkaufspersonal ist nicht berechtigt, mündliche Vereinbarungen mit dem Kunden 
im Zusammenhang mit dem Vertrag zu treffen, die von dem Bestellformular oder diesen AGB 
abweichen. 

 

§ 2 Angebot und Vertragsabschluss 

(1) In Prospekten, Anzeigen und anderem Werbematerial enthaltene Angebote und Preisan-
gaben sind freibleibend und unverbindlich. 

(2) Der Kunde ist an eine von ihm unterzeichnete und von uns noch nicht angenommene 
Bestellung 14 Kalendertage nach Absendung gebunden. Wir sind berechtigt, das Angebot 
innerhalb dieser Frist anzunehmen. Maßgeblich für die Einhaltung der Frist ist der Zeitpunkt, in 
dem unsere Annahme dem Kunden zugeht. Als Annahme gilt auch die Zusendung der 
bestellten Ware. 

 

§ 3 Preise und Zahlung 

(1) Die Preise schließen die gesetzliche Umsatzsteuer ein. 

(2) Soweit nicht ausdrücklich schriftlich anders vereinbart, gelten unsere Preise bei Abholung 
ab unserem Lager, einschließlich Verpackung. 

(3) Zahlungen können nur in unseren Geschäftsräumen oder durch Überweisung auf ein von 
uns angegebenes Bankkonto erfolgen.  

(4) Die Annahme von Schecks erfolgt nur erfüllungshalber. 

(5) Der Käufer darf nur dann eigene Ansprüche gegen unsere Ansprüche aufrechnen, wenn 
die Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Zur Zurückbehaltung ist 
der Käufer auch wegen Gegenansprüchen aus demselben Vertragsverhältnis berechtigt. 

 

§ 4 Lieferung und Lieferzeit 

(1) Sofern nicht schriftlich eine feste Frist oder ein fester Termin vereinbart ist, haben unsere 
Lieferungen und Leistungen schnellstmöglich, spätestens jedoch innerhalb einer Frist von ca. 
12 Wochen zu erfolgen. 

(2) Sollten wir einen vereinbarten Liefertermin nicht einhalten, so hat uns der Käufer eine 
angemessene Nachfrist zu setzen, die in keinem Fall zwei Wochen unterschreiten darf. 

 

§ 5 Versand 

(1) Die Auslieferung der Ware erfolgt in unserem Lager. Wir versenden die Ware nur, wenn 
dies im Einzelfall schriftlich vereinbart worden ist. 

(2) Die Versandkosten sind vom Käufer zu tragen, sie schließen die Kosten einer von uns 
abgeschlossenen Transportversicherung ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

§ 6 Gewährleistung und Haftung 

(1) Bei Mängeln der gelieferten Ware stehen dem Käufer die gesetzlichen Rechte zu.  

Beim Verkauf von gebrauchten Waren (auch Maschinen, Möbeln und allen sonstigen Produk-
ten) gilt davon abweichend folgendes: 

Die Gebrauchtwaren weisen übliche Gebrauchs- und Nutzungsspuren auf. Sie weisen daher 
einen entsprechenden Abnutzungszustand auf. Sie sind weder „wie neu“, noch neuwertig, 
sofern nicht ausdrücklich anders angegeben. Diese Gebrauchs- und Nutzungsspuren und der 
Abnutzungszustand stellen keine Mängel dar, die eine Gewährleistung nach sich ziehen.  

Es werden keine Zusagen abgegeben, insbesondere werden über die gesetzlichen Gewähr-
leistungsregeln hinaus keine Zusagen, Zusicherungen und Garantien, insbesondere keine 
Beschaffenheits- und/oder Haltbarkeitsgarantien, abgegeben.  
Der Käufer hat sich bei Erwerb und Erhalt der Gebrauchtware von der Funktionsfähigkeit 
überzeugt und erkennt diese mit Abschluss des Kaufvertrages an.  

Ist die Kaufsache mit einem Mangel behaftet, so besteht zunächst nur ein Nacherfüllungsan-
spruch im Sinne einer Nachbesserung. Eine Nachbesserung im Sinne einer Nachlieferung ist 
infolge des Zustands als Gebrauchtware unmöglich. Schlägt die Nachbesserung mehr als 
zwei Mal fehl, so hat der Käufer das Recht, von dem Vertrag zurück zu treten oder aber den 
Kaufpreis angemessen zu mindern. Der Ersatz vergeblicher Aufwendungen ist ausgeschlos-
sen, wenn kein Nacherfüllungsanspruch gegenüber uns geltend gemacht wurde und die 
Nachbesserung fehlschlug.  

Von jeglicher Gewährleistung ausgeschlossen sind: Fehler, die durch Beschädigung, falsches 
Aufstellen, falschen Anschluss oder falsche Bedienung durch den Käufer verursacht werden, 
Beeinträchtigung des Empfangs und Betriebs durch äußere Einflüsse u. ä.  

Im Falle, dass der Käufer vom Vertrag zurück tritt, hat er die Kaufsache Zug-um-Zug gegen 
Erstattung des Kaufpreises abzüglich einer angemessenen Gebrauchsentschädigung zurück 
zu geben. 

Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr und beginnt mit Übergabe der Kaufsache. Danach 
sind jedwede Gewährleistungsansprüche des Käufers ausgeschlossen.  

Schadensersatzansprüche zu den nachfolgenden Bedingungen wegen des Mangels kann der 
Käufer erst geltend machen, wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist. Das Recht des 
Käufers zur Geltendmachung von weitergehenden Schadensersatzansprüchen zu den 
nachfolgenden Bedingungen bleibt davon unberührt.  

(2) Schadensersatzansprüche des Käufers wegen offensichtlicher Sachmängel der gelieferten 
Ware sind ausgeschlossen, wenn er uns den Mangel nicht innerhalb einer Frist von einer 
Woche nach Ablieferung der Ware anzeigt. 

(3) Unsere Haftung auf Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund (insbesondere bei 
Verzug, Mängeln oder sonstigen Pflichtverletzungen), ist auf den vertragstypischen, vorher-
sehbaren Schaden begrenzt. 

(4) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht für unsere Haftung wegen 
vorsätzlichen Verhaltens oder grober Fahrlässigkeit, für garantierte Beschaffenheitsmerkmale, 
wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder nach dem Produkthaf-
tungsgesetz. 

 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

(1) Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware bis zur vollständigen Bezahlung 
des Kaufpreises für diese Ware vor. Während des Bestehens des Eigentumsvorbehalts darf 
der Käufer die Ware (nachfolgend „Vorbehaltsware“ genannt) nicht veräußern oder sonst über 
das Eigentum hieran verfügen. 

(2) Bei Zugriffen Dritter – insbesondere durch Gerichtsvollzieher – auf die Vorbehaltsware wird 
der Käufer auf unser Eigentum hinweisen und uns unverzüglich benachrichtigen, damit wir 
unsere Eigentumsrechte durchsetzen können. 

(3) Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir 
berechtigt, die Vorbehaltsware heraus zu verlangen, sofern wir vom Vertrag zurückgetreten 
sind. 

 

Hinweis: Der Käufer nimmt davon Kenntnis, dass der Verkäufer Daten aus dem Ver-
tragsverhältnis nach § 28 Bundesdatenschutzgesetz zum Zwecke der Datenverarbei-
tung speichert und sich das Recht vorbehält, die Daten, soweit für die Vertragserfüllung 
erforderlich, Dritten (z. B. Versicherungen) zu übermitteln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


